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engen Durchfahrten und ihren gefährlichen Klippen und Untiefen
eignet fich nur für Dampfschiffe.

IV. Mder aus Australien.
1. Überblick dieses Erdteils.*

Wenn wir in die Nacht hinaustreten und sehen den Himmel an,
so leuchten unzählige Sterne herab. Sie find in gewisse Gruppen
oder Bilder geteilt, seitwärts aber leuchtet, wie der Hirt unter feiner
Herde, der Mond mit seinem blassen Lichte. Fast so sieht auf der
Landkarte der fünfte Erdteil: Australien, aus. Er besteht aus
700 kleineren und größern Inseln, welche auch in solchen Gruppen
zusammenliegen, und seitwärts nach dem Indischen Archipel zu liegt
eine große Insel, fast so groß wie Europa, daher auch der australische
Kontinent, d. h. Festland genannt, wie der Vollmond unter den
Gestirnen der Nacht. Diese Inseln liegen zerstreut mitten in dem
Großen Oeean zwischen Asien und Amerika, zwischen dem 11. und
dem 30. Grad südlicher Breite und dem 114. bis 154. Grade östlicher
Länge (von Greenwich), haben ungefähr 1000 Stunden Länge und
eme mittlere Breite von 450 Stunden. Der Küstenumsang beträgt
gegen 7750 Meilen, der Flächeninhalt sämtlicher Inseln 162 609
Quadratmeilen, also etwa 6h des Flächeninhaltes von Europa. Die
Einwohnerzahl beträgt 44/2 Mill.

Eine große Anzahl von Inseln verschiedener Größe ist an den
Küsten Australiens zerstreut, besonders in dem nördlichen Teile, wo
sie oft eine unterbrochene, durch Risse verbundene Schranke von dem
Hauptlande bilden. Die wichtigsten dieser Inseln sind im Norden:
die Prinz-Wales-Jnseln, Wellesley, Grootte und Melville;
im Westen: Dampier, Barrow, Dirk Hatichs und Rotteneß;
im Süden: Recherche, Nuyts, Känguruh, King und Great; im
Osten: Moreton, Caprieon, Northumberland und Cumberland.

Der ungeheure Meerbusen Carpentaria schweift Australien an
der Nordseite sehr bedeutend aus. Er hat einen Küstenumsang von 1200
Meilen, ist au der Mündung, zwischen Cap Jork und Cap Wilber-
soree, 300 Meilen breit und von N. nach S. 420 Meilen lang.
Die Tiefe ist gering und Inseln scheint es im Innern gar nicht zu
geben. Andere bemerkenswerte Einsenkungen des Meeres in das Land
sind: die Meerbusen Van Diemen, Cambridge, Exmouth, die
Seehundsbai, die Golfe Spencer, St. Vincent nnd die Buchten
Glaß-House und Hervey. Die Küsten dieser großen Inseln ge¬
währen auch außerdem noch eine Menge guter Ankerplätze, die zahl¬
reiche Flotten aufnehmen und schützen können, wie Port Jackson,

* Nach Florey, Meimcke unv Diezmann.


